
Betriebsnahe Umschulung

Berufliche Reha in Partnerschaft  
mit Unternehmen



Was ist eine betriebsnahe Umschulung?

Die betriebsnahe Umschulung findet an zwei Lern-

orten statt: Im Berufsförderungswerk Köln wird das 

berufliche Fachwissen erworben, im Betrieb wird es 

dann praxisorientiert vertieft und eingeübt. Für jeden 

Teilnehmer werden die Ausbildungsinhalte zwischen 

dem jeweiligen Betrieb und dem Berufsförderungs-

werk Köln dazu individuell abgestimmt und in einem 

Kooperationsvertrag festgehalten.

Die Umschulung nach diesem Konzept zeichnet sich 

durch eine große Praxisnähe aus. Die Teilnehmer ver-

bringen in der Regel neun Monate, maximal bis zu 50 

Prozent der zumeist zweijährigen Ausbildungszeit, in 

den Kooperationsbetrieben. Die drei bis vier Praxis-

blöcke dauern jeweils circa drei Monate.



Was sind die Vorteile der 
betriebsnahen Umschulung?

n  Durch die frühzeitige Akquise wird ein Koopera-

tionsbetrieb von Beginn der Reha an definiert.

n  Durch den deutlich erhöhten Anteil der betriebli-

chen Ausbildungsphasen werden die Chancen auf 

eine dauerhafte Integration in den Arbeitsmarkt 

gesteigert.

n  Im Kooperationsvertrag mit dem Partnerbe-

trieb werden Ausbildungsinhalte und -zeiträume 

festgelegt. Damit entsteht für alle Beteiligten eine 

hohe Planungssicherheit. 



Mit Menschen
Perspektiven schaffen.

Über uns

Das Berufsförderungswerk Köln wurde 1969 gegrün-

det und ist heute im Unternehmensverbund der Di-

akonie Michaelshoven ein moderner Dienstleister auf 

dem Ausbildungs- und Arbeitsmarkt. Mit etwa 360 

Mitarbeitenden sind wir in unserem Segment der be-

ruflichen Reha, Umschulung und Integration Markt-

führer im Kölner Raum. Aktuell werden im Bfw Köln 

etwa 1.000 Menschen ausgebildet. Ein großer Pool 

an qualifiziertem Personal, den wir aus unterschiedli-

chen Lehrgangsformen und Berufen heraus dem Ar-

beitsmarkt zur Verfügung stellen.

Die Zusammenarbeit mit Betrieben sichert seit Jah-

ren den Wiedereinstieg unserer Teilnehmer ins Be-

rufsleben ab. In diesem Kontext zählen klein- und 

mittelständische Unternehmen, öffentliche Einrich-

tungen oder Dax-Konzerne zu unseren langjährigen 

Partnern bei der Suche nach qualifizierten Mitarbei-

tern.



Kontakt

Bei Fragen zur betriebsnahen Umschulung im Berufs-

förderungswerk Köln wenden Sie sich bitte an das 

jeweilige Ausbildungsteam oder an unseren zentralen 

Ansprechpartner.

Berufsförderungswerk Köln gGmbH

Martinsweg 11

50999 Köln

Udo Sawinski

Telefon: 0221 9956-2221

E-Mail: u.sawinski@bfw-koeln.de

www.bfw-koeln.de



Gesamt-
schule

Anfahrt

Mit dem Auto:

Über die A555 / Ausfahrt Rodenkirchen / rechts auf die Bonner Land-
straße / dann links Richtung Rodenkirchen (Kiesgrubenweg, heißt später 
Wattigniesstraße) / links auf die Sürther Straße / an der 2. Ampel rechts 
in den Martinsweg / dort rechts in das Parkhaus

Aus der Kölner Innenstadt / Rhein-Ufer-Str. / am Ortseingang Rodenkir-
chen rechts halten / Hinweisschildern „Michaelshoven“ folgen / Ringstraße 
/ Sürther Straße / links in den Martinsweg / dort rechts in das Parkhaus

Mit der Straßenbahn:

Straßenbahn-Linie 16 / Haltestelle Michaelshoven / aus Richtung Köln: 
Fußgängerbrücke überqueren / aus Richtung Bonn: Fußgängerbrücke nicht 
überqueren / nach Verlassen des Bahnsteigs der Straße folgen / nach 
ca. 20 m links in einen kleinen Weg einbiegen, der auf den Campus der  
Diakonie Michaelshoven führt / dort der Beschilderung zum Berufsför-
derungswerk Köln folgen
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